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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TGV Dürrenzimmern : SV Schozach 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

TGV Dürrenzimmern baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse Gr. 2 aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der TGV Dürrenzimmern am vergangenen Samstag im
10. Saisonspiel auf den SV Schozach. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Michael Eckert.
Bemerkenswert war, dass der TGV Dürrenzimmern diese Partie mit 2 und der SV Schozach mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Rathfelder / Buyer hatten ihre Gegner Röser / Rau beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Frankowski / Eckert gegen Schmidt / Carrara. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Böhringer / Kübler Röser / Nikolaus in fünf Sätzen. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Kai Rathfelder bezwang Stefan Röser in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Denis Frankowski die Partie
gegen Philipp Schmidt, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Auf dem falschen Fuß erwischte Sven Buyer seinen
Gegner Oliver Rau beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Keinen Punkt beisteuern konnte
Manuel Böhringer im Match gegen Hajo Carrara, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Jens Kübler in der Begegnung gegen
Carsten Nikolaus. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit 9:11, 9:11, 11:9, 9:11 verlor Michael Eckert
seine Partie gegen Sven Röser, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TGV Dürrenzimmern und
des SV Schozach in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Kai Rathfelder seinen Gegner Philipp
Schmidt beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Denis Frankowski sein Einzel gegen Stefan Röser noch mit 11:7, 11:5, 8:
11, 8:11, 2:11 im Entscheidungssatz. Lange mit Hajo Carrara kämpfen musste Sven Buyer, bis er
seinen Kontrahenten mit 3:11, 11:9, 8:11, 11:8, 11:7 niedergerungen hatte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Der neue Zwischenstand war 6:6. Manuel Böhringer kam mit der
Spielweise von Oliver Rau am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Jens Kübler machte mit Sven Röser beim 11:3, 11:7, 11:6
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Carsten Nikolaus war der Gastgeber Michael Eckert. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TGV Dürrenzimmern war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TGV Dürrenzimmern nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten auf,
während der SV Schozach vor dem nächsten Spiel, das am 22.01.2023 gegen TT Heinriet-
Gruppenbach ansteht, 5:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TGV Dürrenzimmern
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.01.2023 gegen den TTC Zaberfeld II.

 Statistik:
 TGV Dürrenzimmern

Doppel: Rathfelder / Buyer 1:0, Frankowski / Eckert 0:1, Böhringer / Kübler 1:0 
Einzel: K. Rathfelder 2:0, D. Frankowski 0:2, S. Buyer 2:0, M. Böhringer 1:1, J. Kübler 1:1, M. Eckert
1:1 

 SV Schozach
Doppel: Schmidt / Carrara 1:0, Röser / Rau 0:1, Röser / Nikolaus 0:1 
Einzel: P. Schmidt 1:1, S. Röser 1:1, H. Carrara 1:1, O. Rau 0:2, S. Röser 1:1, C. Nikolaus 1:1


